
UMorfer AaMmter
Direktion: Ludwig. Zimmermann

Morrtag, den 21. September 1903: Serie ^.5

CM und Zmmnmn»

Komische Oper in 3 Aufzügen von Albert Lortzing.

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Peter I., Czaar von Rußland, unter dem Namen Peter

Michaclow, als Zimmergeselle
Peter Iwanow, ein junger Nüsse, Zimmergeselle
van Bett, Bürgermeister von Saandam
Marie, seine Nichte .....
Lord Syndham, englischer Gesandter .
Marquis von Chatcauneuf, französischerGesandter
General Lefort, russischerGesandter .
Wittwe Vrown, Zimmermeisterin .
Ein Offizier.......
Ein Ratsdiener......

Gustav Waschow
Anton Passy-Cornet
Ernst Winter
Hermine Förster
Franz Bassin
Georg Seibt
Ernst Bedau
Emma Graichen
Karl Gericke
Karl Deußen

Zimmerleute. Einwohner von Saandam. Magistratspcrsonen. Offiziere.

Ort der Handlung: Saandam, im Jahre 1608.

Matrosen.

Im 3. Auszüge: Ballett, Holzschuhtanz, arrangiert von der Ballettmeisterin Gmilie Strigel«
Scnlcrg, ausgeführt von dem Vallettpersonal.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Nach dem 2. Auszüge findet eine längere Pause statt.

DW7° Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "MG

Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

I. Rang-Proszenium .
Parlett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I, Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Opernpreise:

) „ 4,-
^ „ 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 .Im?,«,
Stehparkett ....../ -""- s/-
II. Rang-Balkon..... // 2,—
H. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........„ 1,—
Galerie ........„ 0,50

------------- Die Abonnementstarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. -------------
Die Tageskasse, Theaterstrahe, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Neginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorberkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von II bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) weiden an Wochentagen vormittags von 9^2 bis 12'/» Uhr, an Sonn- und Feiertagen
,uur vormittags von 9V« bis 10'/« Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Villetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffnung 6V« Uhr Einlaß? Uhr Anfang 7'/2 Uhr (Lüde nach 10 Uhr

Dienstag, 22. September 1903, Serie »6:

W MMmm'V Mi
Das Drama eines guten Weibes. Von Oskar Wilde.
Ins Deutsche übertragen von Istdore Leo Pavia

und Hermann Freiherrn von Teschenberg.

Mittwoch, 23. September 1903, Serie «7

Der Troubadour
Oper in 4 Akten von G. Verdi.

Donnerstag, 24. Sept.: Her Biberpelz. — Freitag, 25. Sept.: Fidelio. — Samstag, 26. Sept.
Nie Räuber. — Sonntag, 27. Sept.: t!»v»U«ir»» i>«l»ti«»i»». Der Bajazzo.

UM" Nie Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert uud kostenfrei zu geschehen. "MD

Krank: Caesar Krause



Aus der Iheaterwelt.
Das sonderbarste und umfangreichste Buch, das je über und gegen das Theater

geschrieben wurde, ist wohl das des RechtsgelehrtenWilliam Prhrme, der unter Karl II. von England
wegen seiner Angriffe gegen das Schauspielwescn, und weil er auch dabei die Person des Königs
nicht geschonthatte, mit folgender Strafe vom Gericht belegt wurde: Ausstellung am Pranger, das
Abschneidenbeider Ohren, das Verbrennen der Bücher des Delinquenten, 300 Pfund Geldbuße und
lebenslängliches Gefängnis, sowie Verlust aller akademischenWürden — welchesUrteil auch ohne
Milderung nach dem Buchstaben vollzogen wurde. Das eigentümliche Buch, dessen Haupttitel
„Histiio-Mastii" lautet, und dessen Nebentitel zwanzig Zeilen umfassen, erschienim Jahre 1633 in
London; es ist ein Quartband von 1006 Seiten und der Titel so vollständig, daß er von dem Ganzen
ein ziemlichdeutlichesBild giebt. Daher sei hier nur bemerkt, daß das Opus selbst die Form eines
Schauspiels hat und der Stoff in Akte und Szenen abgeteilt ist, woraus sich der Ausdruck„Komödianten-
dragüdie" iln Titel erklärt. Besonders verhängnisvoll wurde für den Verfasser sein Ausdruck über
die damals in England zum ersten Male gesehenenSchauspielerinnen, denn bis dahin wurden die
weiblichenRollen von Männern dargestellt; ^cr nannte diese Damen „Ungeheuer, welche nicht wert
seien, der menschlichenGesellschaftanzugehören." Ebenso scharf fprach er gegen diejenigen Personen
von Rang, die zu ihrem Vergnügen selbst als Schauspieler auftraten oder sich eine Schauspielertruppe
hielten, und wandte sich gegen den König selbst, von dem es bekannt war, daß er in den am Hofe
aufgeführten Possen in eigener Pcrfon mitwirke. Diese unziemlicheWeise gegen Karl II. brachen
dem kühnenAutor den Hals. Er wurde vor Gericht gezogen,und die Sternkammer, bei welcherder
Prozeß anhängig gemacht war. verurteilte ihn zu der oben angegebenenStrafe.
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^lot^l (Z-Si'inN.D.i^.
M llauptbaliulilll. Lellaimtez Nein- unü vier IlL8wui2llt M zuter lMe

Vornehme«, mit allem llomlort ausgestattetes Nestaurant I. Nanges. Diners u. Soupers von 2 IN. an

MöbellilbsiKSebs.üimes
Vnrnelimzter L«8clim2e!lH Nilligste ?re!3<z5M2 Uedsecht srabenstrasse

an äer
XLmgsbrUcke

l'lM-l.Wl' s. sÜtl
lü^beMr. 9 wn.: c»rl rlit« M^Mtr. 9

s>üg8! * sWlM * Ü«WW8
?«I«p!«,n 2776 — Lssrünä»! 1868

lßu>» ^ü«' llamVn!

»zmplblllel
rlerm. Leliellentierg ?«!«,>». l2?o

Nl>,uptl»,goi u, üureku» 5^ 3. sillllztsung tz (K. )^

>VeWhaU5 ^«^^>>^>«!/>V^^^>/V>» Renommierte liüche u. Keller. 5oupers
schönste u. aparteste >Vein!cneipe am ganien «heinstrom » Nachmittags: t?»t« » Ind.: Cngelb. oxenlortjr.

Lllniiennin,
l»>i>!>!5!«s ülillenlüllim

vßzytal

Wiß lMns^u«!, z^ün?
Durch

rl. sütterers

ülll! Vutl«rn«u Iil8ti^«i
Hi>,l>,r»äuillti VIsKtrn-
)^»o unt«r Nllrllutl«,

0Ii«,!i>p<>!)iiier'8HlnnHm?!3,t2«

n. I^üttosSr, 8tM. lonllallß

corneNuz-cale
kclce llönlgsalle« un<l schasowstr.

Mgenehmer IamNien Aufenthalt

luk.: prit^ Nuuclc
LergerZti-aFFe 35 c> 1?e1epKc>n I^r. 232

Vor u, uaeli Ü«m MÄer: ^usgewälilt« Zoupsrz

!.L!nen- uncl Wä8e!ie'^ll88w1tung8-IV!2g2iin

I'cirlizz'i'eoKel Xi. 4169 ?eii>8prei:!i«i Xr, 4Iü3
KmlMzlei' l.enilel'z

Nedto?loäullte äsi ^eiudslZL <1ei dßti. ^loäuktionsläiiäßl, d«i voller Oarllutie lür naturrein« branden»
»alte, 2I8 8tlli>!ui!^8lliitts1 tüiXrlluIce u, Ne1:c>uv»,1e3!lentell von 8,r2tl. ^.utorit^teu ewnlodleu. I<H c>tk, »olede
2U naeüstelieuäsu Kreisen: Llierr? v. 1,20—5,—, NaäLiru, v. 1,25—6,—, ?o?t^?ein v. 0,90—6,—, NklaAg, v.
1,20—3,—, Neäi^iiikl'luIzÄvei- v. 1,8N—4,—,it3,Iieui»<:lieirc>tsi ^«.telweiu, an^euelilu 3Ü88li<:Ii,voI1 u.Iliättiß,
infolge se» notienlüizenssenalte» 1ülIlI»»tni'in«8Llii2u,6illi>ted,1eu, 1,20, »ä,mt,1.iu'/<l,t,!-ü.,i.l)u33elä<irtt'r.
Haus. 8«,s,l>, Hinssl-, Nlieiu-, äeutselle u. tr»u2. Not^., 3ämtl. bei voller ttarantl« t. üeiuneit. H,U3t. ?rei8l. 2. v.

viueli von <5u»t»v ^ne^Mer, VÜ38«1cluit.
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m. 8elie!len!iesg 12,25,1,. ,270

Uheinpromenacle am llurgplati
«Mn. u.5<acltt!)e3<es (äusch ä. Mühlenstr.)
lnommierte Küche u. Keller, 5oupers
ß3»l« » Ind.: kngelb. oxenlort jr.

zsallee un<l schasowstr.

r§amiNen1lusentdalt

>.: l?ri<2 Nllucll
35 c, leleption ^r. 232

lMßl: ^U3gewän!te snupers

V/ä8o!ie'^u88taUung8'>V!2Z2^in

lS9 ?sru»pre<:I>er Rr, 4189

HVS»Il« (sirsktor Import)
lutie lür nuturrvin« 1r»ud«u>

rt^ßiu v. 0,90—6,—, Nll1l»,F2,v.
RLnoQiu 8Ü88liell,voI1 u. illättil;,

len, 1,20, »8,I2t1. iu '/< I,tlü., i, Dü88s1ä<iit tr.
2<lU878l>,l>,i', Uc>8Ll-, NtiLill-, äeut8ebe u. tlllU2.Il.otw., 8Ä,illtI. bsi vollvr t)»r»nti« t. üelulisit. ^,u8t. ?rsi3l. 2. v.
I'OrÄii»»!»«! ttoliil»«», ^V«ii»Kr«»»»I»»i»at»ii»8, Vü»»«lH«i7t, <T<ietliS3tr. 9. lelepuou 355

viuell von 6u»t»v ^>no>!v?«l, UÜ38«1äoil.
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